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zeugt yon e in e r ausgesprochenen Raulllbegabung, dic wir in diesel' Kraft bei~Iathey nich t 

vorfinden , woht aber bei deIn '\lil.arb ei ter Leuthners, Georg Dinzenhorer. \lViI' werden a lso 

nicbt fehlgchen , welln \\'ir ~[ntheys Ante il in \Vatd sassen Jlicht allzuhoch anschlagen und 

deli Bau in der Hauptsach e dem Abra ham Leuthner und Georg Dinzellhofer zuschrciben. 

Er paßt auch mehr zu elcn \Verken de r letz tcren, I'on denen beso nders Dinzenhofer in' 

den Plänen für elie Bambcrgcr Jesui.tellkirche und für die \Vallfahrtskirche Kappel be i 

\\'a.ldsassen Ideen der glcichen Haums tuf"e zu realis ierell tracht ete. 

8. Die Kir c h e Ion Oberleutensdorf (uIl11ß85- 9-!) 

Zwei Jahre nach der \ Va lcbassl .1O r Baukoll1l1liss ion und ungefähr gleichze it ig mit dem Bau 

des Kornhauses in Plaß is t die Kirche in Oberleutensdor f anzusetzclI (,\bb .46). Ihr Bau

herr war Erzbischof Johalll1 Friedrich I"on Waldstcin, eier Oberleutensdorf 1680 zur F i

dcikonllnil~helTsc haft crhoben hatte I). \ktell übcr dcn Kirc henbau si nd nicht vorhanden , 

doch exis ti eren c inige Baulllaterialiellrechnungen aus dC1I1 Jahre 1685, die zullllllindesten 

für ein s tarkes Bauvorhabcn sprec hen. Der Grunds te in zur Kirc he wurde aber e rs t 16St) 

gc l egl,~). Der Bau hat sich zweifellos bi.s in die ~liLle der ncunziger Jahre hingezogen, 

delln i.tl deIn unferti ge Il Zustand dcr Fassade tritt zu Tagc, duß der Bauhcrr elie Vollen

dun g ni ch t mehr erle bt c (t 16~J-+). Dic Bcdac hungs rorl1l der be iden Tümle wirkt über

hClupt JlUI.· wie ei n Provi so riulll. Der ". rchitekt is t ill k e iner Literatur gcna nnt , doch Bau

helT und Sti l wc ise ll I"on se lbst aur Mathey, d esse n Auto rscbaft durch den Umstand, darS 

in deli ,\[atcrialrccbnungen es einllla l heirSt, di e S tc ine sc icn auf Befehl dcs erzb ischöf

licbcll Architckten allgeschafft wordcn, crhärte t wird. Sehen \\ ir ab von "Valdsasse n, \\ 0 

l\ latheys AlIlei le auf ein Millimum reduzier t wcrden Illüsscn , so wal" in den zei tli ch früher 

konzipier tcn Kirc hen das -'Iotiy dcs Zcntralbaucs, das von Längentendcnzen durchd rungen 

war, zur Dars tellun g ge brac ht\\ orde n. llier in Obe rl cutensdorf bcschiifti gt ibn der reine 

LÜllgenbau , der frcilich durch dic mittc lalterliche J\iTche diktiert Kewescn sein mochte. 

Diese - cbenfa ll s e ill LOllglludillalbau - slclnd wenige l\lctcr nordös tli ch 1"011 der ncuen . 

. \ur delll Studtp lan \'on J 716 silld lI och \lau errcste diescr Kirc he ei ngeze ichnct. Der Grund 

rirS gibt s ich iiußcrst einfach: Ein clrcijocbiger , saa lurtiger Längsraum, an dCII s ic h ein 

zwcijocbigcr,eillgezogenerChor mit abgeschrägtcn Ecken von balber Langhaus ticfe schließt 

(A bb.47 ll..J.8). TII1 WesteIl ist de lllil auptraum e ine zweilünlli ge Fassade \'orge legt, die zwi

sch en denTürnlen eine Art Einleitungsj och freiläßt. Zu den Flankcn des Chores li cgt jc c in 

B.echteckrau lIl und der einen "Valid des Langhauses is t illl mi ttl ercn Joc h ei ne (nIodeme) 

Vorha ll e zugeordnet. Diese ein fache, se hr sac hli che und gcd iegcne Disponierungskunst 

pr1ig t sic h auch ill1 Aufriß des IlIncrcn au s. Pilaster auf kurzen Stüh lcn gli cde rn mit krä f

tiger Plas tik joc hwei se die Längswä nde. \uf s tark überhöhteIl '\lIiken fußcn die ni eder

s tcigenden Gurtc der Tonnenwö lbung auf (AbbA!)). Rrcite Stichkappen sorgc n !"Lir g ut e 

I) Pl'arran"ll Georgf'nta l ; LilJ CI' Il1cmorabililllll. ' gI. aueh KI CIl If'lll Boro,.". Dl'jin,) dierel.,(' Pril%skt" 1~l'ag lH74, 
p. 370 n· .. und ,\ nlon Frind. Die C,,'chictll" der llischäfe lIlid Erzbisrhüfc ,on Pr"g, I'rag 187B. p. 22ü rr. \"10 1. 
J(,flH'1' Hudol[ Lil!. Obl'rlf.'1dcflsJurl', Ein Beitrag zur lIei ll1tllg schiel.te

l 
lind .J . G. Schall er, Das Königreich 

Böhn,ell. ,tali'lisclo-tupoW"l't ,i scio dargeslcltl. Prag 1833 Seile 143. 
~) Lrilrn eril z, DOlllka pi lc l;u·c hiv . 

:1) Di e I'Hifl t' ti er l\in:ll l' vl'nlallk pn ,\ir !Irr Giilp d(>~ 11 ('1'1'11 Hcnli neislcrs Lud\\il-{ \lü!l t'r, Oberleutensdorf. und 

des Il orr ll Ballralc:-i J)r. inf{o Kurt I\ühll -Prag. 
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